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  Geschäftsführung  

Bezirksvertretung Oberbarmen 

 
 

 Es informiert Sie 
 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 
Datum 

Silvia Füsgen 
 
563 6993 
563 8111 
Silvia.Fuesgen@stadt.wuppertal.de 
 
03.05.06 

   

 
 
Niederschrift  

 
über die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung Oberbarmen (SI/4884/06) 
am 02.05.2006 
 

Anwesend sind: 
  
von der CDU-Fraktion 
 
Herr Rolf Herbert Bornefeld , Herr Wilhelm Bracht , Herr Klaus Hiemann , Frau Marianne Scharff , 
Herr Michael Schievelbusch , Frau Christel Simon (Vorsitzende) ,  
  
von der SPD-Fraktion 
 
Frau Christel Anders , Herr Frank Lindgren , Frau Heike Reese , Herr Dr. Gerhard Reinholz ,  
  
von der FDP 

 
Herr Heinz Jonas ,  
  
von der WfW 

 
Herr Karl-Heinz Müsse ,  
  
als Vertreter/in des Oberbürgermeisters 
 
Herr Dr. Stefan Kühn ,  
 
vom Bezirksjugendrat 
 
Sascha Schäfner 
 
beratende Mitglieder 
 
Stv. Stergiopoulos 
 
von der Polizei 
 
Herr Gruß 
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Von der Presse 
 

Herr Conrads 
 
 

Nicht anwesend sind: 
  
von der CDU-Fraktion 
 
Herr Achim Kiekuth entschuldigt,  
  
von der SPD-Fraktion 

 
Herr Kurt Jürgen Goldbecker entschuldigt,  
  
von der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN 

 
Frau Susanne Fingscheidt entschuldigt, Herr Avraam Mavridis entschuldigt,  
  
von den REP 
 
Herr Andre Hüsgen entschuldigt,  
 
 
 
Schriftführerin:  
Silvia Füsgen 
 
 
Beginn: 19:00 Uhr 
Ende:    19:20 Uhr 
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I. Öffentlicher Teil 

1 Bericht aus dem Bezirksjugendrat 
  
 Sascha berichtet, die Tore des Zauns um das Schulzentrum Ost würden täglich 

um 16.00 Uhr geschlossen. Viele der Schüler bedauerten, dass daher 
nachmittags der Durchgang nicht mehr existiere. 
Nach Rücksprache mit Herrn Hesse (Leiter der Max-Planck-Realschule) sei die 
Installation einer Kamera nicht möglich und auch nicht erlaubt. 
 
Herr Lindgren findet es befremdlich, dass der Zaun für die GS Liegnitzer Straße 

trotz langer Diskussion nicht errichtet werde, der um das Schulzentrum Ost aber 
praktisch über Nacht und ohne Information der Bezirksvertretung entstanden sei. 
Der gewohnte Durchgang von Wichlinghausen nach Oberbarmen sei erheblich 
behindert und werde gar nicht mehr möglich sein, wenn das Grün entsprechend 
gewachsen sei. 
 
Herr Dr. Kühn berichtet, dass die Liegnitzer Straße 1 von 8 Schulen sein werde, 

in der die Pilotprojekte mit den ARGE-Kräften durchgeführt würden. 
Außerdem weist er daraufhin, dass der Kinder- und Jugendförderplan deutlich 
gemacht habe, dass in Barmen und Oberbarmen mehr Geld für die offene 
Jugendarbeit benötigt werde. Daher gebe es jetzt Diskussionen, wie Geld aus 
dem Wuppertaler Westen in den Osten umgeschichtet werden könne. 

 Beschluss der Bezirksvertretung Oberbarmen vom 02.05.2006: 

Die Bezirksvertretung nimmt Kenntnis. 

 Einstimmigkeit  

2 Satzung nach § 8 KAG über die Festsetzung des Anteils der 
Beitragspflichtigen am beitragsfähigen Aufwand für die Erneuerung des 
Regenwasserkanals in der als verkehrsberuhigter Bereich ausgebauten 
Jungstraße 
Vorlage: VO/0324/06 

  
 Beschluss der Bezirksvertretung Oberbarmen vom 02.05.2006: 

Es wird empfohlen, gemäß Beschlussvorschlag zu entscheiden: 
 
Der Rat der Stadt beschließt die Einzelsatzung Jungstraße gemäß dem 
beigefügten Entwurf (Anlage 1). 

 Einstimmigkeit  

3 Berichte und Mitteilungen 
  
 1.  Errichtung von Verkehrszeichen und –einrichtungen – Rheinische Straße 

 
Herr Jonas sagt, ihm sei unbegreiflich, dass die Verwaltung diese 
Fehlbeschilderung in 10 – 15 Jahren nicht bemerkt habe. 
 
Herr Dr. Reinholz meint, es reiche nicht aus, die Rheinische Straße zu öffnen. 

Auch die Zeller Straße usw. müssten geöffnet werden, um die Zufahrt tatsächlich 
zu ermöglichen. 
 
2. Schreiben des Bürgerforums Oberbarmen 
 
Herr Dr. Kühn berichtet, dass hinsichtlich der Quartiersgrenzen Einvernehmen 
erzielt worden sei. 
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Die Stadtteilkonferenz finde unabhängig von den genauen Grenzen des BSD 5 
und BSD 7 statt. 
Hinsichtlich der Quartiersbezeichnung werde noch nach einer Einigung gesucht. 

 Beschluss der Bezirksvertretung Oberbarmen vom 02.05.2006: 

Die Bezirksvertretung nimmt Kenntnis. 

 Einstimmigkeit  
 

 

 
 
 
Christel Simon Silvia Füsgen 
Bezirksvorsteherin Schriftführerin 
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